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Die zivilrechtlichen Rechtsbehelfe der Schweiz sind schwächer, ihre strafrechtlichen
stärker. Ein Schweizer Arrest nach Art. 271 ff. SchKG setzt in der Schweiz belegenes
Vermögen voraus. Wo ein Token belegen ist, ist nach Schweizer Recht ebenso
ungewiss, wie es nach singapurischem Recht vor Cheong Jun Yoong war. Schweizer
Gerichte kennen keine Mareva-Zuständigkeit im englischen Sinne und keine
gefestigte Praxis von Offenlegungsanordnungen gegen Börsen zur Unterstützung
zivilrechtlicher Ansprüche. Schweizer Staatsanwaltschaften beschlagnahmen
dagegen Kryptowerte nach Art. 263 der Strafprozessordnung (StPO) routinemäßig
binnen weniger Tage nach einer Anzeige. Schweizer Börsen kommen dem nach. Bei
einem grenzüberschreitenden Betrug mit Bezügen zur Schweiz und zu Singapur hat
sich in der Praxis dieses Muster herausgebildet: Strafanzeige in der Schweiz und
Zivilverfahren in Singapur. Beide werden so koordiniert, dass die Schweizer
Beschlagnahme die in Schweizer Verwahrung befindlichen Vermögenswerte schützt,
während die singapurischen Anordnungen die Börsen und die Beklagten erreichen.
Teil H, Kapitel III, V und VI stellen die Schweizer Seite dar.
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Grenzüberschreitende Perspektive
Sie können Singapur als zivilrechtliches Zentrum einer Rückgewinnung in
mehreren Rechtsordnungen nutzen, selbst wenn weder das Opfer noch der Betrüger
eine Verbindung zu Singapur hat. Voraussetzung ist, dass die gestohlenen
Vermögenswerte über eine Börse mit Präsenz in Singapur gelaufen sind. Das
singapurische Gericht erlässt dingliche Verfügungen und Arrestanordnungen gegen
unbekannte Personen, verpflichtet die Börse zur Offenlegung des Kontoinhabers
und lässt die Zustellung auf jedem elektronischen Weg zu, der den Beklagten
erreicht. Vermögenswerte bei einer Börse ohne Präsenz in Singapur kann Singapur
dagegen nicht erreichen, und einen ausländischen Betrüger kann es nicht zum
Erscheinen zwingen. Für diese Schritte muss das singapurische Urteil exportiert
werden. Wie das geht, entscheiden die Vollstreckungsregeln in Kapitel VIII.
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